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Wir liefern portofrei

www.CASALIBRI.de

mehr als 1,4 Mio Bücher, CDs und DVDs



ImVOI’
Wechseln Sie nie das erfolgreiche Team -- vor allem
dann nicht, wenn es auf heimischem Boden spielt!

Energie zum Wohl der Region

Wir spielen auch in Zukunft für Sie auf
Sieg: Mit modernen Technologien und
Energien. Mit konkurrenzfähigen Preisen.
Und mit einer fairen und umfassenden
Beratung, die keine Wünsche offcn lässt.
Setzen Sie auf Ihr heimisches Team.
Denn der Bessere soll gewinnen!

Weitere Infos unter: O 180 184 84 84 oder www.ewr.d

teil '
J,
Et‚i .

p
{1f-



Der Wormatia — Vorstand

Liebe Fußballfreunde,

zum heutigen Heimspiel in der Oberliga Südwest gegen den TuS Koblenz
begrüßen wir Sie recht herzlich. Wie immer so auch heute richten wir einen
besonderen Gruß an die Gastmannschaft und deren mitgereisten Anhänger.

Letztes Wochenende hieß es Abschied nehmen. Das Auswärtsspiel auf dem
Pirmasenser „Horeb“ war nach Auskunft der Gastgeber das letzte Gastspiel der
Wormatia dort; der Neubau scheint voran zu gehen. Umso erfreulicher, dass sich
die Mannschaft beim 3:1 Sieg so gelungen ein letztes Mal auf dem Horeb
präsentiert hat. Erneut gelang es der Mannschaft, gegen einen der häufig
genannten Titelfavoriten zu siegen. Unserer Mannschaft ist daher an dieser Stelle
Respekt zu zollen.
Die regelmäßigen Leser des Vorwortes in der Stadionzeitung werden wissen, was
jetzt kommt: Der Sieg in Pirmasens brachte 3 weitere wertvolle Punkte im Kampf
um den Klassenerhalt. Bei nunmehr 23 Punkten bedarf es noch weiterer 17
Punkte, um frühzeitig die Planungssicherheit zu haben, die in den letzten Jahren
nie da gewesen war.

Mit dem TuS Koblenz kommt ein Gegner nach Worms, gegen den es schon viele
Spiele gab, als dieser sich noch TuS Neuendorf nannte. Ähnlich der eigenen
Entwicklung, so lag auch die große Koblenzer Zeit in den 50ern und 60ern. In der
letzten Saison musste ein Insolvenzantrag gestellt werden, verursacht durch
Sponsorenausfälle. Mit viel Arbeit wurde es geschafft, dennoch eine Mannschaft
aufzustellen, die den Klassenerhalt zum Ziel hat. Überlegt man, dass der TuS
Koblenz mit den Ausfällen von Stammspielern wie Auer, Erhard, Foroutan, Kaes,
Klotz und Bungert zu kämpfen hatte, sind die bisher erreichten 11 Punkte mehr
als nur beachtlich. Keineswegs darf daher die Stärke der Koblenzer unterschätzt
werden.

Wie jeder sicherlich mitbekommen hat, war die Durchführung der
Mitgliederversammlung einfacher als die ordnungsgemäße Einladung hierzu.
Ehrenpräsident Karl Heinz Hesch sei an dieser Stelle für all seine
organisatorische Leistungen gedankt.
In einer äußerst harmonischen Versammlung wurde nunmehr bestätigt, was
bereits im Juni in Einklang mit der Satzung vollzogen wurde. Fritz Bergemann—
Gorski ist nunmehr 1. Vorsitzender des VfR Wormatia 08, Siegfried Fröhlich und
Jochen Schneider wurden zu seinen Stellvertretern gewählt. Insoweit wurde der
geschäftsführende Vorstand nunmehr wieder vervollständigt.

Fortsetzung nächste Seite
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Der Wormatia - Vorstand

Ziele und Vorstellungen werden wir sicherlich in der ein oder anderen Ausgabe
der „Alla Wormatia“ näher erläutern. Heute möchten wir jedoch einfach mal
Danke sagen, für all die Glückwünsche zur Wahl. Stellvertretend für die
Glückwünsche aller, möchten wir uns bei den Vorgängern im Amte bedanken, die
uns sicherlich mit Rat und Tat auch künftig zur Seite stehen werden.

Wenn auch in „Wormatia aktuell“ darauf ausführlich eingegangen wird, so ist
Herrn Erich Hassenmeier, stellvertretend für alle Spender, schon im Wort des
Vorstands unser Dank auszusprechen. Die Spendenbereitschaft für dieses
Großprojekt zeigt uns, dass es richtig war, Vorstandsämter beim VR Wormatia
08 zu übernehmen.

Der aufmerksame Leser der Stadionzeitung wird feststellen, dass diese mit
nunmehr 48 Seiten den stärksten Umfang seit langem hat. Zu verdanken ist dies
zunächst'den Mitarbeitern der Homepage, da diese viel interessantes Material
zum verarbeiten liefern. Des weiteren liegt der Grund hierfür in dem Umstand,
dass wir immer mehr Werbepartner für dieses Herzstück der Heimspiele
gewinnen können. Dafür sei allen neuen Partner gedankt. Wir bitten unsere
Zuschauer um Berücksichtigung der Sponsoren bei Ihren Einkäufen und
Auftragsvergaben.

Abschließen möchten wir mit den Besten Genesungswünschen an unseren
Spieler Benjamin Heydel. Wie vielleicht einige inzwischen wissen, hatte er sich
beim Spiel in Völklingen sehr schwer verletzt. Benni, alles Gute und komm bald
wieder zu uns!

Nun aber genug der Worte: Widmen wir uns den Taten des Spielfeldes und
hoffen auf ein für unsere Mannschaft erfolgreiches Ende des heutigen Spiels.

Einen schönen Abend im Wormatia-Stadion wünscht der Vorstand,

Fritz Bergemann-Gorski, Jochen Schneider und Siegfried Fröhlich

__ MÜNZHANDEL ‚_ Laden,
An- und Verkauf von Offnungszeiten' Münzen und Briefmarken MO‘" Fr.

3 Beratung und Schätzung 10'00 “S1330 Uh’
Q)ade/919%;I, 9.30 —13.'00 Uhr

Laden: Binger Straße 45 . 67549 Worms (Hochheim)
Tel. (0 62 41) 766 44/7 77 23 . Fax (0 62 41) 743 21



WORMS KÄMMERERSTRASSE



Trainer Dirk Anders ”‘*

Liebe Zuschauer, hallo Fans

Nachdem wir zum ersten Mal von 2 Spielen hintereinander keines gewinnen
konnten, hat die Mannschaft sich nicht verunsichern lassen und weiter
konzentriert gearbeitet. Gemachte Fehler wurden analysiert und daraus
Schlussfolgerungen gezogen. Und dies hat sie dann versucht in Pirmasens
umzusetzen. Dass dabei dann ein Start nach Maß folgte, hat unsere Mannschaft
weiter beþügelt und dies in eine sehr gute erste Halbzeit ummünzen lassen.
Leider hat sie es nicht geschafft, das Spiel vorzeitig zu entscheiden und so
musste sie bis zur letzten Minute alles geben, um den Lohn ihrer Arbeit
einzufahren. Schöner Nebeneffekt dieses Sieges ist natürlich, dass sich unsere
Mannschaft in der Spitzengruppe festgesetzt, den Vorsprung zum Mittelfeld
vergrößert und natürlich auch ihr Selbstvertrauen in ihre Stärken weiter
angehoben hat.

Und das möchte unsere Mannschaft heute gegen den TuS Koblenz auch
demonstn'eren. Und ich bin mir sicher, dass ihr das auch gelingen wird, ohne
unseren Gast auf die leichte Schulter zu nehmen, denn eines ist klar, Koblenz ist
besser als es der Tabellenstand aussagt. Aber doch hoffe ich, dass wir uns am
Ende durchsetzen werden und uns gemeinsam über die 3 Punkte freuen können.
Dafür braucht unsere Mannschaft wieder ihre Unterstützung. Danke schön.
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